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Das bedeutet, dass diese Geräte keine besonderen Vorsichtsmaßnahmen gegen schädliche
oder zufällige Angriffe über ihre Netzwerkschnittstellen ergreifen. Angriffe dieser Art
geschehen täglich im öffentlichen Internet. Es wird dringend empfohlen, das System in einem
sicheren, isolierten Netzwerk zu errichten, d. h. ein Netzwerk, in dem alle Hardware-
Komponenten bekannt und vor Ort vorhanden sind und kein Gerät mit dem öffentlichen
Internet verbunden ist.

Netzwerkverkabelung
Das OMNEO-Netzwerk bietet die Audioübertragung mit dem Dante-Protokoll und OCA
Steuerbefehle. Um die Produktleistung gemäß Spezifikationen garantieren zu können, muss
die Netzwerkverkabelung abgeschirmt sein und mindestens die CAT5e-Anforderungen erfüllen.
Zur Integration in Netzwerken müssen die Netzwerk-Switches entsprechend konfiguriert
werden. Weitere Informationen dazu finden Sie in der Dokumentation der zugehörigen
Netzwerksteuerungssoftware.
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2
2.1

2.2

Über diese Bedienungsanleitung
Zweck der Anleitung und Zielgruppe
Diese Anleitung enthält Informationen zur Installation, Konfiguration, Bedienung und Wartung 
des IPX Mehrkanal-Verstärkers. Diese Bedienungsanleitung richtet sich an Techniker, Betreiber 
und Nutzer der Leistungsverstärker-Systeme der IPX Serie.
Bitte lesen Sie dieses Handbuch, um sich vor der Verwendung der Produkte mit den 

Sicherheitshinweisen, Funktionen und Anwendungen vertraut zu machen.

Digitales Dokument
Diese Bedienungsanleitung steht als digitales Dokument im PDF-Format zur Verfügung. 
Informationen zu Produkten von KLING & FREITAG finden Sie in den entsprechenden 
Produktinformationen unter www.kling-freitag.com.
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3 Systemübersicht
3.1 Anwendungsbereich

Die Leistungsverstärker der IPX Serie sind für den Einsatz mit professionellen
Lautsprechersystemen in fest installierten Audioanwendungen ausgelegt, z. B. Stadien,
Arenen, Gotteshäuser, Konzerthallen, Theater und andere Orte, bei denen ein leistungsstarker
Mehrkanal-Verstärker mit anspruchsvollem Lautsprecher-Processing erforderlich ist.

3.2 Leistungsmerkmale
IPX5:4 Leistungsmerkmale
– 4x 1250 W DSP-Mehrkanal Verstärker für die Festinstallation mit digital geregeltem PFC-

Netzteil
– Vollständig integrierter 96 kHz-DSP mit FIR-Drive-Technologie
– Dante‑ und OCA-Integration über OMNEO mit Fallback-Optionen
– Parallel‑, Brücken‑ und Parallel-Brücken Modus mit 70/100/140/200 V und

niederohmigem Betrieb
– Hocheffiziente Eco Rail-Technologie für niedrigere Betriebskosten

IPX10:4 Leistungsmerkmale
– 4x 2500 W Mehrkanal-DSP-Verstärker für Festinstallation mit digital geregeltem PFC-

Netzteil
– Vollständig integrierter 96 kHz-DSP mit FIR-Drive-Technologie
– Dante‑ und OCA-Integration über OMNEO mit Fallback-Optionen
– Parallel‑, Brücken‑ und Parallel-Brücken Modus mit 70/100/140/200 V und

niederohmigem Betrieb
– Hocheffiziente Eco Rail-Technologie für niedrigere Betriebskosten

IPX10:8 Leistungsmerkmale
– 8x 1250 W DSP-Mehrkanal-Verstärker für Festinstallation mit digital geregeltem PFC-

Netzteil
– Vollständig integrierter 96 kHz-DSP mit FIR-Drive-Technologie
– Dante‑ und OCA-Integration über OMNEO mit Fallback-Optionen
– Parallel‑, Brücken‑ und Parallel-Brücken Modus mit 70/100/140/200 V und

niederohmigem Betrieb
– Hocheffiziente Eco Rail-Technologie für niedrigere Betriebskosten

IPX20:4 Leistungsmerkmale
– 4x 5000 W Mehrkanal-DSP-Verstärker für Festinstallation mit digital geregeltem PFC-

Netzteil
– Vollständig integrierter 96 kHz-DSP mit FIR-Drive-Technologie
– Dante‑ und OCA-Integration über OMNEO mit Fallback-Optionen
– Parallelmodus mit 70/100/140 V und niederohmiger Betrieb
– Hocheffiziente Eco Rail-Technologie für niedrigere Betriebskosten

3.3 Auspacken und Inspektion
Vorsichtig die Packung öffnen und den Leistungsverstärker rausnehmen. Inspizieren Sie das
Gehäuse des Leistungsverstärkers auf Schäden, die möglicherweise während des Transports
entstanden sind. Jeder Verstärker wird im Detail untersucht und getestet, bevor er die
Produktion verlässt, um zu gewährleisten, dass er in perfekter Verfassung zu Ihnen kommt.
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Bewahren Sie die originale Rechnung, die den Erwerb/die Lieferung beweist, an einem
sicheren Ort auf.
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4 Planungsdaten
Gewährleisten Sie das Folgende:
– Sie machen Gebrauch von den herstellerspezifischen Installationsmaterialien.
– Keine Flüssigkeiten dürfen in oder auf das Produkt geschüttet werden.
– Die Installation findet in einer sauberen, staubfreien Umgebung statt.
– Der Luftstrom der 19"-Einheiten ist nicht blockiert.
– Es gibt eine Haupt-Netzsteckdose mit ausreichender Versorgung nahe des vorgesehenen

Standorts der Produkte.
– Genügend freier Platz, um Zugang zur Rückseite der Anschlüsse und Verkabelung der 19"-

Einheit zu gewährleisten.

Informationen zu Produkten von Dynacord finden Sie in den entsprechenden 
Produktinformationen unter www.kling-freitag.com.
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5 Installation
5.1 Montage

Verstärker der IPX Serie sind für die Installation in einem konventionellen 19"-Rack ausgelegt.
Befestigen Sie den Leistungsverstärker an den frontseitigen Montagehalterungen mit vier
20‑mm-Schrauben und Unterlegscheiben am Rack. Befestigen Sie den Verstärker auch an der
Rückseite, wenn das Rack transportiert werden soll. Andernfalls kann es zu Schäden am
Leistungsverstärker sowie am Rack kommen. Befestigen Sie den Leistungsverstärker mit vier
Muttern und Schrauben. Halterungen für die Befestigung des Leistungsverstärkers an der
Rückseite sind als Zubehör erhältlich (RMK‑15).

5.2 Netzanschluss
Netzanschluss (für alle Länder außer die USA)
Der Leistungsverstärker erhält seinen Strom über den Kaltgerätestecker (MAINS) an der
Geräterückseite. Es wird empfohlen, die aufgeführten Netzkabel oder
Stromversorgungssysteme zu verwenden. Benutzerspezifische Netzkabel mit dem
mitgelieferten Steckverbinder müssen von qualifiziertem Fachpersonal und unter
Berücksichtigung der Sicherheits‑ und Montageanweisungen hergestellt werden. Während der
Installation darf der Leistungsverstärker nicht mit dem Stromnetz verbunden sein. Verbinden
Sie den Leistungsverstärker nur mit einem Wechselstromnetz, das den Angaben auf dem
Typenschild entspricht.

Netzanschluss (nur USA)
Der Leistungsverstärker erhält seinen Strom über den Kaltgerätestecker (MAINS) an der
Geräterückseite. Verwenden Sie nur die aufgeführten Netzkabel oder
Stromversorgungssysteme. Während der Installation darf der Leistungsverstärker nicht mit
dem Stromnetz verbunden sein. Verbinden Sie den Leistungsverstärker nur mit einem
Wechselstromnetz, das den Angaben auf dem Typenschild entspricht.

Siehe auch
– Zubehör, Seite 37

5.3 Einschalten
Bei der IPX Serie befindet sich der Netzschalter auf dem hinteren Bedienfeld des
Leistungsverstärkers. Drücken Sie den Schalter in die Position ON, um den Verstärker
einzuschalten. Drückt man den Schalter in die andere Position, wird der Verstärker
ausgeschaltet. Eine Softstart-Schaltung kompensiert die Einschaltstromspitze des
Stromnetzes und verhindert somit die Auslösung der Netzsicherung, wenn der Verstärker
eingeschaltet wird.
Während der Verstärker hochfährt (grüne Netz-LED blinkt), wird das Einschalten des
Lautsprechersystems um etwa 15 Sekunden verzögert. Die Lautsprecher sind während dieser
Zeit durch Relais abgekoppelt. Die erneute Aktivierung des Verstärkers aus dem Standby-
Modus dauert nur ein paar Sekunden.

5.4 Belüftung
Die Richtung des Luftstroms geht (wie bei allen Dynacord Leistungsverstärkern mit Lüftung)
von vorne nach hinten. Wenn Sie den Leistungsverstärker in einem Gehäuse oder Rack-System
installieren, sollte besonderes Augenmerk auf eine ausreichende Belüftung gelegt werden.
Planen Sie einen Luftkanal von mindestens 60 x 330 mm zwischen der Rückwand des
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8 Technische Daten
8.1 IPX5:4

AUSGANGSLEISTUNG

Niederimpedanzmodus:
Lastimpedanz

2 Ω 2,7 Ω 4 Ω 8 Ω

Max. Ausgangsleistung1

Normalmodus, alle Kanäle
angesteuert

1300 W 1500 W 1250 W 1250 W

Brückenbetrieb - - 2600 W 2500 W

Parallel 2500 W 3000 W 2500 W 1250 W

Parallel-Brücken Betrieb 5200 W 6000 W 5000 W 5000 W

Direct‑Drive-Modus:
Nennspannung

70 V 100 V 140 V2 200 V2

Max. Ausgangsleistung1 1250 W 1250 W 2500 W 2500 W

Anzahl der Verstärkerkanäle 4

Max. Ausgangsspannung,
Normalmodus, pro Kanal

150 VSpitze

Max. Ausgangsstrom,
Normalmodus, pro Kanal

41 ASpitze

VERSTÄRKER

Spannungsverstärkung

Niederimpedanzmodus, bez. auf
1 kHz

32,0 dB, einstellbar auf 20,0‑44,0 dB

Direct‑Drive-Modus 33,2/36,2/39,2/42,2 dB bei 70/100/140/200 V

Eingangsempfindlichkeit

Niederimpedanzmodus, max.
Ausgangsspannung

10,7 dBu (2,66 V), einstellbar auf ‑1,3 bis 22,7 dBu

Direct‑Drive-Modus 6 dBu (1,55 V), fest

THD
3 dB unter Maximum, AES17, 1 kHz

< 0,05 %

DIM 100
3,15 kHz, 15 kHz

< 0,15 %

IMD-SMPTE 
60 Hz, 7 kHz

< 0,05 %

Übersprechen
bez. auf 1 kHz, 12 dB unter
Maximum, 8 Ω

< ‑80 dB
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Frequenzgang
bez. auf 1 kHz, Analogeingang zu
Lautsprecherausgang

20 Hz bis 20 kHz (± 0,5 dB)

Dämpfungsfaktor
20 Hz bis 200 Hz, 8 Ω

> 400

Topologie der Endstufe Klasse D, festgelegte Frequenz

Signal-Rausch-Abstand Verstärker

A-gewichtet, Analogeingang 112 dB

A-gewichtet, digitaler Eingang 115 dB

Ausgangsrauschen

A-gewichtet, Analogeingang < ‑70 dBu

A-gewichtet, digitaler Eingang < ‑73 dBu

ANSCHLUSSMÖGLICHKEITEN

Analoger Audioeingang/
Durchschleifung

Typ 2x 6-poliger Euroblock-Anschluss, Stecker

Max. Eingangspegel +21 dBu

Eingangsimpedanz, aktiv
symmetrisch

20 kΩ

Referenzpegel identisch mit
digitalem Eingang

+21 dBu für 0 dBFS

Lautsprecherausgang 1x 8-poliger Euroblock-Anschluss, 6 mm, Buchse

ALLGEMEIN

Leistungsaufnahme

Nennleistungsaufnahme (siehe
BTU-Tabelle)

700 W

1/8 der maximalen
Ausgangsleistung bei 4 Ω

900 W

Ruhezustand (kein Eingangssignal) 75 W

Standby-Modus < 15 W

Abmessungen 
B x H x T (mm)

483 x 88,1 x 514,2

Gewicht 14,3 kg

Versandgewicht 16,5 kg

Verstärker unter Nennbedingungen, niederohmiger Normalmodus, alle Kanäle ausgesteuert,
4 Ω Lasten, Analogeingang, 32 dB Verstärkung, 48 kHz Abtastrate, sofern nicht anders
angegeben.
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1Testsignal für max. Ausgangsleistung gemäß IHF-A-202 (Dynamic-Headroom, Burst
1 kHz/20 ms an/480 ms aus/geringer Pegel ‑20 dB).
2Nur im Brückenbetrieb verfügbar.
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8.2 IPX10:4

AUSGANGSLEISTUNG

Niederimpedanzmodus:
Lastimpedanz

2 Ω 2,7 Ω 4 Ω 8 Ω

Max. Ausgangsleistung1

Normalmodus, alle Kanäle
angesteuert

2600 W 3000 W 2500 W 1250 W

Brückenbetrieb - - 5200 W 5000 W

Parallel 5000 W 4000 W 2500 W 1250 W

Parallel-Brückenbetrieb 10.400 W 12.000 W 10.000 W 5000 W

Direct‑Drive-Modus:
Nennspannung

70 V 100 V 140 V2 200 V2

Max. Ausgangsleistung1 2500 W 2500 W 5000 W 5000 W

Anzahl der Verstärkerkanäle 4

Max. Ausgangsspannung,
Normalmodus, pro Kanal

150 VSpitze

Max. Ausgangsstrom,
Normalmodus, pro Kanal

53 ASpitze

VERSTÄRKER

Spannungsverstärkung

Niederimpedanzmodus, bez. auf
1 kHz

32,0 dB, einstellbar auf 20,0‑44,0 dB

Direct‑Drive-Modus 33,2/36,2/39,2/42,2 dB bei 70/100/140/200 V

Eingangsempfindlichkeit

Niederimpedanzmodus, max.
Ausgangsspannung

10,7 dBu (2,66 V), einstellbar auf ‑1,3 bis 22,7 dBu

Direct‑Drive-Modus 6 dBu (1,55 V), fest

THD
3 dB unter Maximum, AES17, 1 kHz

< 0,05 %

DIM 100
3,15 kHz, 15 kHz

< 0,15 %

IMD-SMPTE 
60 Hz, 7 kHz

< 0,05 %

Übersprechen
bez. auf 1 kHz, 12 dB unter
Maximum, 8 Ω

< ‑80 dB
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Frequenzgang
bez. auf 1 kHz, Analogeingang zu
Lautsprecherausgang

20 Hz bis 20 kHz (± 0,5 dB)

Dämpfungsfaktor 
20 Hz bis 200 Hz, 8 Ω

> 400

Topologie der Endstufe Class D, Fixed Frequency

Signal-Rausch-Abstand Verstärker

A-gewichtet, Analogeingang 112 dB

A-gewichtet, digitaler Eingang 115 dB

Ausgangsrauschen

A-gewichtet, Analogeingang < ‑70 dBu

A-gewichtet, digitaler Eingang < ‑73 dBu

ANSCHLUSSMÖGLICHKEITEN

Analoger Audioeingang/
Durchschleifung

Typ 2x 6-poliger Euroblock-Anschluss, Stecker

Max. Eingangspegel +21 dBu

Eingangsimpedanz, aktiv
symmetrisch

20 kΩ

Referenzpegel identisch mit
digitalem Eingang

+21 dBu für 0 dBFS

Lautsprecherausgang 1x 8-poliger Euroblock-Anschluss, 6 mm, Buchse

ALLGEMEIN

Leistungsaufnahme

Nennleistungsaufnahme (siehe
BTU-Tabelle)

1200 W

1/8 der maximalen
Ausgangsleistung bei 4 Ω

1765 W

Ruhezustand (kein Eingangssignal) 80 W

Standby-Modus < 16 W

Abmessungen 
B x H x T (mm)

483 x 88,1 x 514,2

Gewicht 15,0 kg

Versandgewicht 17,2 kg

Verstärker unter Nennbedingungen, niederohmiger Normalmodus, alle Kanäle ausgesteuert,
4 Ω Lasten, Analogeingang, 32 dB Verstärkung, 48 kHz Abtastrate, sofern nicht anders
angegeben.
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1Testsignal für max. Ausgangsleistung gemäß IHF-A-202 (Dynamic-Headroom, Burst
1 kHz/20 ms an/480 ms aus/geringer Pegel ‑20 dB).
2Nur im Brückenbetrieb verfügbar.
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8.3 IPX10:8

AUSGANGSLEISTUNG

Niederimpedanzmodus:
Lastimpedanz

2 Ω 2,7 Ω 4 Ω 8 Ω

Max. Ausgangsleistung1

Normalmodus, alle Kanäle
ausgesteuert

1300 W 1500 W 1250 W 1250 W

Brückenbetrieb - - 2600 W 2500 W

Parallel-Betrieb 2500 W 3000 W 2500 W 1250 W

Parallel-Brücken-Betrieb 5200 W 6000 W 5000 W 5000 W

Direct‑Drive-Modus:
Nennspannung

70 V 100 V 140 V2 200 V2

Max. Ausgangsleistung1 1250 W 1250 W 2500 W 2500 W

Anzahl der Verstärkerkanäle 8

Max. Ausgangsspannung,
Normalmodus, pro Kanal

150 VSpitze

Max. Ausgangsstrom,
Normalmodus, pro Kanal

41 ASpitze

VERSTÄRKER

Spannungsverstärkung

Niederimpedanzmodus, bez. auf
1 kHz

32,0 dB, einstellbar von 20,0‑44,0 dB

Direct‑Drive-Modus 33,2/36,2/39,2/42,2 dB bei 70/100/140/200 V

Eingangsempfindlichkeit

Niederimpedanzmodus, max.
Ausgangsspannung

10,7 dBu (2,66 V), einstellbar auf ‑1,3 bis 22,7 dBu

Direct‑Drive-Modus 6 dBu (1,55 V), fest

THD
3 dB unter Maximum, AES17, 1 kHz

< 0,05 %

DIM 100
3,15 kHz, 15 kHz

< 0,15 %

IMD-SMPTE 
60 Hz, 7 kHz

< 0,05 %

Übersprechen
bez. auf 1 kHz, 12 dB unter
Maximum, 8 Ω

< ‑80 dB
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Frequenzgang
bez. auf 1 kHz, Analogeingang zu
Lautsprecherausgang

20 Hz bis 20 kHz (± 0,5 dB)

Dämpfungsfaktor 
20 Hz bis 200 Hz, 8 Ω

> 400

Topologie der Endstufe Class D, Fixed Frequency

Signal-Rausch-Abstand Verstärker

A-gewichtet, Analogeingang 112 dB

A-gewichtet, digitaler Eingang 115 dB

Ausgangsrauschen

A-gewichtet, Analogeingang < ‑70 dBu

A-gewichtet, digitaler Eingang < ‑73 dBu

ANSCHLUSSMÖGLICHKEITEN

Analoger Audioeingang/
Durchschleifung

Typ 4x 6-poliger Euroblock-Anschluss, Stecker

Max. Eingangspegel +21 dBu

Eingangsimpedanz, aktiv
symmetrisch

20 kΩ

Referenzpegel identisch mit
digitalem Eingang

+21 dBu für 0 dBFS

Lautsprecherausgang 2x 8-poliger Euroblock-Anschluss, 6 mm, Buchse

ALLGEMEIN

Leistungsaufnahme

Nennleistungsaufnahme (siehe
BTU-Tabelle)

1300 W

1/8 der maximalen
Ausgangsleistung bei 4 Ω

1780 W

Ruhezustand (kein Eingangssignal) 105 W

Standby-Modus < 18 W

Abmessungen 
B x H x T (mm)

483 x 88,1 x 514,2

Gewicht 16,8 kg

Versandgewicht 19,1 kg

Verstärker unter Nennbedingungen, niederohmiger Normalmodus, alle Kanäle ausgesteuert,
4 Ω Lasten, Analogeingang, 32 dB Verstärkung, 48 kHz Abtastrate, sofern nicht anders
angegeben.
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1Testsignal für max. Ausgangsleistung gemäß IHF-A-202 (Dynamic-Headroom, Burst
1 kHz/20 ms an/480 ms aus/geringer Pegel ‑20 dB).
2Nur im Brückenbetrieb verfügbar.
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8.4 IPX20:4

AUSGANGSLEISTUNG

Niederimpedanzmodus:
Lastimpedanz

2 Ω 2,7 Ω 4 Ω 8 Ω

Max. Ausgangsleistung1

Normalmodus, alle Kanäle
angesteuert

5200 W 6000 W 5000 W 2500 W

Brückenbetrieb k. A.

Parallel 10.000 W 8000 W 5000 W

Parallel-Brückenbetrieb k. A.

Direct‑Drive-Modus:
Nennspannung

70 V 100 V 140 V

Max. Ausgangsleistung1 3550 W 5000 W 5000 W

Anzahl der Verstärkerkanäle 4

Max. Ausgangsspannung,
Normalmodus, pro Kanal

210 VSpitze

Max. Ausgangsstrom,
Normalmodus, pro Kanal

84 ASpitze

VERSTÄRKER

Spannungsverstärkung

Niederimpedanzmodus, bez. auf
1 kHz

32,0 dB, einstellbar auf 20,0‑44,0 dB

Direct‑Drive-Modus 33,2/36,2/39,2 dB bei 70/100/140 V

Eingangsempfindlichkeit

Niederimpedanzmodus, max.
Ausgangsspannung

13,7 dBu (3,73 V), einstellbar auf 1,7 bis 25,7 dBu

Direct‑Drive-Modus 6 dBu (1,55 V), fest

THD
3 dB unter Maximum, AES17, 1 kHz

< 0,05 %

DIM 100
3,15 kHz, 15 kHz

< 0,15 %

IMD-SMPTE 
60 Hz, 7 kHz

< 0,15 %

Übersprechen
bez. auf 1 kHz, 12 dB unter
Maximum, 8 Ω

< ‑80 dB
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Frequenzgang
bez. auf 1 kHz, Analogeingang zu
Lautsprecherausgang

20 Hz bis 20 kHz (± 1,0 dB)

Dämpfungsfaktor 
20 Hz bis 200 Hz, 8 Ω

> 400

Topologie der Endstufe Class D, Fixed Frequency

Signal-Rausch-Abstand Verstärker

A-gewichtet, Analogeingang 115 dB

A-gewichtet, digitaler Eingang 118 dB

Ausgangsrauschen

A-gewichtet, Analogeingang < ‑70 dBu

A-gewichtet, digitaler Eingang < ‑73 dBu

ANSCHLUSSMÖGLICHKEITEN

Analoger Audioeingang/
Durchschleifung

Typ 2x 6-poliger Euroblock-Anschluss, Stecker

Max. Eingangspegel +21 dBu

Eingangsimpedanz, aktiv
symmetrisch

20 kΩ

Referenzpegel identisch mit
digitalem Eingang

+21 dBu für 0 dBFS

Lautsprecherausgang 1x 8-poliger Euroblock-Anschluss, 6 mm, Buchse

ALLGEMEIN

Leistungsaufnahme

Nennleistungsaufnahme (siehe
BTU-Tabelle)

2250 W

1/8 der maximalen
Ausgangsleistung bei 4 Ω

2850 W

Ruhezustand (kein Eingangssignal) 110 W

Standby-Modus < 19 W

Abmessungen 
B x H x T (mm)

483 x 88,1 x 514,2

Gewicht 18,3 kg

Versandgewicht 20,5 kg

Verstärker unter Nennbedingungen, niederohmiger Normalmodus, alle Kanäle ausgesteuert,
4 Ω Lasten, Analogeingang, 32 dB Verstärkung, 48 kHz Abtastrate, sofern nicht anders
angegeben.

KLING & FREITAG GmbH Installation manual 2026 | 16 | 01 



32 de | Technische Daten
IPX Series DSP Multichannel Networking Power

Amplifier

1Testsignal für max. Ausgangsleistung gemäß IHF-A-202 (Dynamic-Headroom, Burst
1 kHz/20 ms an/480 ms aus/geringer Pegel ‑20 dB).
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8.5 IPX5:4, IPX10:4, IPX10:8 und IPX20:4

DIGITALE SIGNALVERARBEITUNG

Abtastrate 48 kHz/96 kHz, OMNEO‑/Dante-synchronisiert

Signalverzögerung/Latenzzeit
Analogeingang zu
Lautsprecherausgang,
48 kHz/96 kHz

0,70 ms/0,53 ms

Latenzzeit Dante-Netzwerk typ. 1,00 ms

Signalverarbeitung

Benutzer-EQ 12 Filter pro Kanal, wählbar als PEQ, Lo-Shelv, Hi-Shelv, Lo-ShelvQ, Hi-
ShelvQ, Hi-Pass, Lo-Pass und Notch; 2 Filter davon mit zusätzlichem
unsymmetrischen Filtertyp

User Delay 0 bis 2000 ms pro Kanal (Einheiten: µs, ms, s, cm, m, Zoll, Fuß)

Array-EQ 5 Filter pro Kanal, wählbar als PEQ, Lo-Shelv, Hi-Shelv, Lo-ShelvQ, Hi-ShelvQ,
Hi-Pass, Lo-Pass und All-Pass

Array-Delay 0 bis 500 ms pro Kanal (Einheiten: µs, ms, s, cm, m, Zoll, Fuß)

Lautsprecher-EQ 10 Filter pro Kanal, wählbar als PEQ, Lo-Shelv, Hi-Shelv, Hi-Pass, Lo-Pass und
All-Pass

Lautsprecher-Crossover Hi-Pass und Lo-Pass pro Kanal, 6/12/18/24/30/36/42/48 dB Bessel/
Butterworth, 12/24/48 dB Linkwitz-Riley; Anpassungsverzögerung, 0 bis
20 ms pro Kanal

Lautsprecher-FIR Bis zu 1025 Tabs, Linear-Phase-Filter, Linear-Phase-Brickwall-Crossover

Lautsprecher-Limiter Limiter für Peak Anticipation und RMS/TEMP pro Kanal

Weitere Funktionen Quellenauswahl und Mix, Pegel, Stummschalten, Polarität, Sinus‑ und
Rauschgenerator, Pilottongenerator und ‑erkennung, Pegelmesser,
Impedanzmessung und Lastüberwachung

Speicher

DSP-Presets 1 werkseitig + 20 Benutzer

Lautsprecher-Pool-Presets 30 Lautsprecher Settings

Quellenüberwachung und Fallback Pilottonüberwachung bei Analog‑ und OMNEO‑/Dante-Eingängen,
Umschaltung auf alternative Quellenauswahl

ANSCHLUSSMÖGLICHKEITEN

Netzwerk

Typ 2x Neutrik EtherCON/RJ45, redundant primär/sekundär

Allgemein 1000BASE-T/100BASE-TX, integrierter Schalter

Netzwerk-Audioeingänge 8 Kanäle, 48/96 kHz, OMNEO‑/Dante-Format

Netzwerk-Audioausgänge (Monitor) 2 Kanäle, 48/96 kHz, OMNEO‑/Dante-Format

Netzeingang 1x Neutrik powerCON-HC
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GPIO-Steuerschnittstelle

Typ 1x 8-poliger Euroblock-Anschluss, Stecker

Anschlüsse und Betriebsmodi 3x GPIO, umschaltbar Analogeingang/Digitaler Eingang/Digital Ausgang

Bereich für Analogeingang 0 V bis +13 V, 40 kΩ Eingangswiderstand

Grenzwerte für digitalen Eingang EIN: < 1,5 V 
AUS: > 2,0 V, interne Leitung (10 kΩ)

Digitale Ausgänge EIN: Ausgang umgeschaltet zu Masse, max. 200 mA 
AUS: Open Collector (40 kΩ zu Masse)

Referenzspannungs am Ausgang +10 V, max. 200 mA, überwacht, kurzschlussfest

Ready‑/Fehlerausgang Galvanisch getrenntes Relais, max. 30 VDC/500 mA

ALLGEMEIN

Benutzeroberfläche

Display Schwarzweiß OLED, 256 x 64 Pixel

Statusanzeigen an der Vorderseite 4x Status-LEDs (POWER, STANDBY, FAULT, OMNEO)

Bedienelemente an der Vorderseite 3 Tasten (nach oben, Eingabe, nach unten)

Anzeigen an der Rückseite 1x Status-LED (STATUS)

Bedienelemente an der Rückseite Netzschalter

Strombedarf 100 bis 240 V, 50 bis 60 Hz, Wechselstrom

Netzteiltopologie Schaltnetzteil mit digital geregelter Blindleistungskompensation (PFC)

Schutzschaltungen Audio-Limiter, Überhitzung, Gleichspannung, Hochfrequenz, Kurzschluss,
Back-EMF, Spitzenstrom-Limiter, Einschaltstrom-Limiter,
Einschaltverzögerung, Hauptleitungsschutzschalter, Über‑/
Unterspannungsschutz des Netzes

Kühlung Von vorne nach hinten, temperaturgesteuerte Lüfter, überwacht

Umgebungstemperatur-
Grenzwerte

+5 °C bis +40 °C

IEC-Schutzklasse Klasse I (geerdet)

Elektromagnetische Umgebung E1, E2, E3

Farbe Schwarz

8.6 Netzbetrieb & resultierende Temperatur
Die aus dem Stromnetz aufgenommene Leistung wird in Ausgangsleistung zur Versorgung der
Lautsprechersysteme und in Wärme umgewandelt. Die Differenz zwischen Stromverbrauch
und Dispensleistung wird Verlustleistung genannt (Pd). Die aus der Verlustleistung
resultierende Wärme könnte im Inneren des Racks bleiben und muss mit angemessenen
Maßnahmen abgeleitet werden.
Weitere Informationen finden Sie in den Tabellen zu Netzbetrieb & resultierender Temperatur.
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8.8 Abmessungen

Abbildung 8.2: Abmessungen: IPX
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9 Zubehör
Das folgende Zubehör ist für IPX Verstärker erhältlich:

CTN Beschreibung

RMK-15 Einbausatz für rückseitige Rackmontage
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